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 Kleines Kunstfestival  
am Sonntag, dem 11. Oktober 2015 

auf Schloss Wildenfels 
 

Programm 
 
 
 
 
 
 
 
 
  11.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
  Workshop „Malen mit Musik“ 
  Leitung: Karsten Mittag, Musiker, Maler und Grafiker  
  Musikalische Begleitung: Pascal Kaufmann, Chr.-Graupner-Preisträger    
  → Anmeldung erforderlich          → Teilnahmegebühr: 10,00 Euro 
 
  17.00 Uhr 

Eröffnung der Ausstellungen im Klassizistischen Schlosssaal 
→Präsentation der Ergebnisse des diesjährigen Künstler-Pleinairs  
    auf Schloss Wildenfels 
→Präsentation der Ausstellung: Kunst im Lesesaal – Portraits aus   

      dem Musenhof 
  →Präsentation der Sonderausstellung in der Mal- und Zeichenschule 
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Änderung der Öffnungszeiten des 
Einwohnermelde- und Standesamtes 

Wildenfels 
Das Einwohnermeldeamt und das Standesamt Wildenfels blei-
ben 

am Donnerstag, dem 8. Oktober 2015, ganztägig 

auf Grund der Teilnahme der Mitarbeiter an einer Fortbildungs-
veranstaltung zum neuen Bundesmeldegesetz geschlossen. 

Wir bitten um entsprechende Beachtung. 

Tino Kögler 
Bürgermeister 

Dem Nachwuchs eine Chance
Ausbildung bei den Wasserwerken Zwickau

Unter dem Motto „Mit der Region auf einer Welle“ zeigen wir, 
die Wasserwerke Zwickau, Verantwortung für die Menschen 
unseres Versorgungsgebietes und unserer Gesellschaft. Als 
verlässlicher Auftraggeber leisten wir einen wichtigen Beitrag 
zur Wirtschaftskraft unserer Region und als Arbeitgeber bieten 
wir moderne und solide Arbeitsplätze.
Die Ausbildung junger Menschen liegt uns besonders am Her-
zen. Wir bieten Schulabgängern neue Chancen und Perspekti-
ven für die Zukunft. Seit Bestehen der Wasserwerke haben ca. 
90 Lehrlinge (m/w) in technisch-gewerblichen und kaufmänni-
schen Berufen einen Ausbildungsvertrag abgeschlossen.
Wir suchen drei engagierte Jugendliche zur Ausbildung für 
den Ausbildungsbeginn 2016 in folgenden Berufen:
• Fachkraft für Wasserversorgungstechnik (m/w)
• Industriekaufmann (m/w)
• Anlagenmechaniker (m/w)

Ihr interessiert euch für eine Ausbildung bei den Wasser-
werken Zwickau?
Bitte schickt die vollständigen Bewerbungsunterlagen
• Bewerbungsschreiben
• Tabellarischer Lebenslauf
• Kopien der letzten Zeugnisse
bis spätestens 31.12.2015 postalisch an:

Wasserwerke Zwickau GmbH | Personalwesen | Erlmüh-
lenstraße 15 | 08066 Zwickau

Mehr Infos zu unseren Ausbildungsberufen gibt es unter 
https ://www.wasserwerke-zwickau.de/unternehmen/jobs-
und-karriere/ausbildung/.

Wir freuen uns auf eure Bewerbung.

Eure Wasserwerke Zwickau

Deutsche Rentenversicherung
Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung, 
Herr Madlung, führt weiterhin Sprechstunden für die Bürger 
unserer Stadt in den bekannten Stützpunkten durch.

Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung der Stadt Wildenfels

Bekanntmachung der Klarstellungs- und 
Ergänzungssatzung „Am Autohaus R. Seidel“  

nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 und 3 BauGB 
1. Der Stadtrat der Stadt Wildenfels hat in seiner Sitzung 

am 02.07.2015 auf Grund des §  34 Abs.  4 Satz  1 Nr.  1 
und 3 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 
23.09.2004 (BGBl. I S 2414), zuletzt geändert durch Arti-
kel 1 des Gesetzes vom 20.11.2014 (BGBl. I S 1748) und in 
Verbindung mit § 4 der Sächs. Gemeindeordnung (Sächs-
GVBl. S. 55, ber S. 159), zuletzt  geändert durch das Gesetz 
vom 26.06.2009 (SächsGVBl. S 323) die Klarstellungs- und 
Ergänzungssatzung „Am Autohaus R. Seidel“ beschlossen.

2.  Die Satzung wird hiermit gemäß § 34 Abs. 6 in Verbin-
dung mit § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes  vom 20.11.2014 
(BGBl. I S 1748) bekannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung tritt die Satzung in Kraft.
Jedermann kann diese Satzung und die Begründung in 
der Stadtverwaltung Wildenfels, Poststraße 26, Bauamt, zu 
den üblichen Geschäftszeiten 
Montag und 
Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Donnertag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.

Hinweise nach dem Baugesetzbuch (BauGB)
1.  Beachtlichkeit der Verletzung von Vorschriften über die 

Aufstellung der Satzung
Unbeachtlich werden gem. § 215 Abs. 1 BauGB
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht-

liche Verletzung der dort bezeichneten  Verfahrens- 
und Formvorschriften

2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das 
Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennut-
zungsplans und

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Män-
gel  des Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht inner-
halb eines  Jahres seit Bekanntmachung der Satzung 
schriftlich gegenüber der Stadt Wildenfels unter Dar-
legung des die Verletzung begründenden Sachver-
halts geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt  ent-
sprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB 
beachtlich sind.

2.  Fälligkeit und Erlöschen von Entschädigungsansprüchen
Gem. § 44 Abs. 5 BauGB wird auf die Vorschriften des § 44 
Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. 

Wildenfels, 01.10.2015

    
Stadtverwaltung Wildenfels
Bürgermeister    Siegelabdruck
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• Crimmitschau, Stadthaus, Badergasse 2  
jeden 1. und 3. Mittwoch, vormittags

• Werdau Stadtverwaltung, Burgstraße 11   
jeden 1. und 3. Donnerstag, nachmittags.

• Kirchberg Stadtverwaltung, Neumarkt 2   
jeden 2. und 4. Dienstag, vormittags

Die genaue Uhrzeit des Termins wird telefonisch vereinbart. 
Eine vorherige telefonische Vereinbarung ist zwingend erfor-
derlich, um Wartezeiten zu vermeiden. 

Bitte beachten Sie, dass Herr Madlung ab dem 24. November 
2015 unter einer neuen Rufnummer (03761) 4 21 21 22 zu er-
reichen ist.
Vom 5.10. bis 18.10.15 ist Herr Madlung in Urlaub. Die Termine 
in Kirchberg (13.10.15) und in Werdau (15.10.15) fallen aus.

Karl-Heinz Madlung
Bauernweg 22c, 08412 Werdau
madlung@werdau.net

Sprechtag der Schiedsstelle
nächster Sprechtag: Dienstag, 6. Oktober 2015
Sprechzeit ist von 16.30 bis 18.00 Uhr im Rathaus Wildenfels.

Redaktionsschlusstermine
Redaktionsschluss:  6. Oktober 2015 
Auslieferung:  15. Oktober 2015

Redaktionsschluss: 20. Oktober 2015
Auslieferung:  29. Oktober 2015 

Informationsabend an den  
Internationalen Schulen Reinsdorf  
für Eltern zukünftiger Fünftklässler! 
Am Dienstag, dem 06.10.2015, führen die Internationale 
Oberschule Reinsdorf und das Internationale Gymnasium 
Reinsdorf den ersten Informationsabend für Eltern zukünf-
tiger Fünftklässler durch. Eingeladen sind alle interessierten 
Eltern, insbesondere die, die Kinder in den Grundschulen der 
Klasse 3 oder der Klasse 4 haben. An diesem Abend stellt die 
Schulleitung das Schulkonzept vor und steht für Fragen aller 
Art zur Verfügung. Beginn der Veranstaltung – die im Hauptge-
bäude in Reinsdorf, am Mittleren Schulweg 13, stattfindet – ist 
18.00 Uhr. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Die Saxony International School – Carl Hahn – gGmbH bietet 
am Schulstandort in Reinsdorf auf der Basis der gültigen säch-
sischen Lehrpläne sowohl den Bildungsweg Oberschule (Real-
schulbildungsgang), als auch den Bildungsweg Gymnasium 
(zum sächsischen Zentralabitur) an. 
Unterrichtet werden die Schüler von engagierten und fachlich 
versierten Lehrern mit anerkannten Abschlüssen und der Lehr-
befähigung für die Klassen 5 bis 12. 
Sowohl die Internationale Mittelschule Reinsdorf, als auch 
das Internationale Gymnasium Reinsdorf sind „staatlich 
anerkann te Ersatzschulen“. 

Derzeit unterrichten 40 Kollegen 288 Schülerinnen und Schü-
ler der Klassenstufen 5 bis 10 (an der Oberschule) bzw. 5 bis 12 
(am Gymnasium). 

Unsere Schulen zeichnen sich u.a. aus durch:
• geringe Klassenstärken
• Erlernen von zwei Fremdsprachen ab Klasse 5 (Englisch 

und Spanisch)
• Einsatz von Muttersprachlern in den Fremdsprachen und 

teilweise immersiven Unterricht in den Unterrichtsfächern
• Verbindung zu regionalen Unternehmen mit Durchfüh-

rung einer Projektarbeit und Betriebspraktika schon ab 
Klasse 5

• hohes Maß an Medienkompetenz durch vielseitige Nut-
zung moderner Technik

• zielgerichtete Förderung des Einzelnen
• Gestaltung des schulischen Lebens nach Regeln und Nor-

men der Höflichkeit und gegenseitiger Achtung
• vertrauensvolles Miteinander von Lehrern, Eltern und 

Schülern

Kontakt
Internationales Gymnasium Reinsdorf
Internationale Oberschule Reinsdorf
Mittlerer Schulweg 13
08141 Reinsdorf
Tel.: 03 75/ 21 25 95
Tel.: 03 75/ 2 70 69 60
E-Mail: SRE@saxony-international-school.de
Internet: www.saxony-international-school.de

Alle Termine auf einen Blick

1. Informationsabend
Dienstag, 06.10.2015 18.00 Uhr

2. Informationsabend
Dienstag, 01.12.2015 18.00 Uhr

3. Informationsabend
Dienstag, 02.02.2016 18.00 Uhr

„Tag der offenen Tür“
Samstag, 30.01.2016 09.30 – 12.30 Uhr

Anmeldetag für die Klassen 5 im Schuljahr 2016/2017
Samstag, 27.02.2016 10.00 – 12.00 Uhr

Anmeldewoche für die Klassen 5 im Schuljahr 2016/2017 
29.02. bis 04.03.2016
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Ärztlicher Notfalldienst

Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Einheitliche Rufnummer für den ärztlichen   
Bereitschaftsdienst aller medizinischen Bereiche   
unabhängig vom Wohn- und Aufenthaltsort 116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Dienstzeiten des Bereitschaftsdienstes
Montag   von 19.00 Uhr bis dienstags 7.00 Uhr
Dienstag  von 19.00 Uhr bis mittwochs 7.00 Uhr
Mittwoch  von 14.00 Uhr bis donnerstags 7.00 Uhr 
Donnerstag  von 19.00 Uhr bis freitags 7.00 Uhr 
Freitag    (durchgängig bis Montag)
    von 14.00 Uhr bis 7.00 Uhr
An gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen (Montag oder 
Freitag zwischen einem Feiertag und einem Wochenende) 
besteht Bereitschaft vom Vorabend 19.00 Uhr bis zum darauf-
folgenden Werktag 7.00 Uhr.

Die zentrale Rufnummer ist im Bedarfsfall anzurufen:
Rettungsleitstelle Zwickau: 0375 19222

Reinsdorf, Friedrichsgrün, Vielau, Wilkau-Haßlau, Cainsdorf, 
Culitzsch, Silberstraße, Wildenfels, Hartenstein

Zahnärzte 

 

Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Brückentag (Werktag) 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
03.10.2015 – 04.10.2015 (Tag der dt. Einheit)
Susann Graf
Rudolf-Breitscheid-Straße 19 b, 08112 Wilkau-Haßlau
Tel. 0375/617609
10.10.2015 – 11.10.2015
Olga Voigt
Hauptstraße 93 b, 08115 Lichtentanne
Tel. 0375/292047

Apotheken 
werktags  18.30 Uhr – 8.00 Uhr
sonnabends 08.00 Uhr – montags 08.00 Uhr
feiertags  durchgehend 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr   
    nächster Tag

01.10.2015 Apotheke Eckersbach, Scheffelstraße 44,   
08066 Zwickau, Tel. 0275/474431

 Mariannen-Apotheke, Thanhofer Straße 13,  
08115 Lichtentanne, Tel. 0375/523932

02.10.2015 Sachsenring-Apotheke, Crimmitschauer Str. 74,   
08058 Zwickau, Tel. 0375/212538

 Stadt-Apotheke Kirchberg, Lengenfelder Str. 2,   
08107 Kirchberg, Tel. 037602/66338

03.10.2015  Muldental-Apotheke, Altenburger Str. 6,   
08129 Mosel, Tel. 037604/4800

 Bären-Apotheke Wilkau-Haßlau, Zwickauer Str. 37, 
08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/3532456

04.10.2015  Virchow-Apotheke, Karl-Keil-Str. 48/50, 08060 Zwi-
ckau, Tel. 0375/529557

05.10 2015  Vital-Apotheke, Marienthaler Str. 143,   
08060 Zwickau, Tel. 0375/525152

 Löwen-Apotheke, Karl-Marx-Straße 1 A, 08134 Wil-
denfels OT Härtensdorf, Tel. 037603/8263

06.10.2015  Central-Apotheke, Bahnhofstr. 9,   
08056 Zwickau, Tel. 0375/293020

 Saxonia-Apotheke, Auerbacher Straße 71,   
08147 Crinitzberg / Bärenwalde, Tel. 037462/6490

07.10.2015  Paracelsus-Apotheke, Werdauer Str. 68,   
08060 Zwickau, Tel. 0375/572796

 Apotheke am Borberg, Borbergweg 1 b,   
08107 Kirchberg, Tel. 037602/7156

08.10.2015  Muldental-Apotheke, Altenburger Str. 6,   
08129 Mosel, Tel. 037604/4800

 Bären-Apotheke Wilkau-Haßlau, Zwickauer Str. 37, 
08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/3532456

09.10.2015  Muldental-Apotheke, Altenburger Str. 6,   
08129 Mosel, Tel. 037604/4800

10.10.2015  Löwen-Apotheke, Hauptmarkt 15 – 17,   
08056 Zwickau, Tel. 0375/213880 

11.10.2015  Markt-Apotheke Oberplanitz, Mozartstr. 2,   
08064 Zwickau, Tel. 0375/7929501

12.10.2015  Schwanen-Apotheke, Lothar-Streit-Str. 35,   
08056 Zwickau, Tel. 0375/2737279

13.10.2015  Schiller-Apotheke, Leipziger Straße 90,   
08058 Zwickau, Tel. 0375/215160

14.10.2015 Apo-rot Apotheke im Baikalzentrum, Marchlews-
kistr. 1, 08062 Zwickau, Tel. 0375/795110

15.10.2015  Apotheke Eckersbach im Gesundheitszentrum, 
Scheffelstr. 46, 08066 Zwickau, Tel. 0375/4400196

 Mulden-Apotheke, Rudolf-Breitscheid-Str. 2 a,   
08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/671137

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
für Groß- und Kleintiere
03.10.2015 – 09.10.2015 Dr. Rummer
    Tel. 03772/28361
    Tel. 0152/29178590
10.10.2015 – 16.10.2015 Dr. Prell
    Tel. 2836

DRK-Begegnungsstätte „Am Schloss“ 
Bei uns für Sie im Monat Oktober
01.10.2015
14.30 Uhr Pfarrer Stephan Richter berichtet über Sanierung 

der St.-Rochus-Kirche in Schönau
05.10. und 26.10.2015 
14.30 Uhr Spielenachmittag
12.10.2015
14.30 Uhr Wir schwingen das Tanzbein – Eintritt: 3,00 €
15.10.2015
14.30 Uhr Basteln mit Ramona – wir basteln herbstliche De-

koration für Tisch und Fenster, Unkosten: 5,00 €
19.10.2015
14.30 Uhr Seniorennachmittag – Singen
Jeden Freitag Kaffeeklatsch von 14.30 bis 16.00 Uhr
Für Info oder Fragen zu Angeboten: Tel. 037603/550760
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Altersjubilare  
Die Stadtverwaltung Wildenfels gratuliert 
allen Jubilaren, die in den nächsten vierzehn 
Tagen Geburtstag feiern, recht herzlich und 
wünscht ihnen alles Gute, Gesundheit und 
Erfüllung im weiteren Leben!

Jubilare Wildenfels 
1. Okt. 2015  Herrn Egon Emmerlich 84 Jahre
3. Okt. 2015  Frau Martina Damm 72 Jahre
5. Okt. 2015  Frau Elfriede Köpping 85 Jahre
6. Okt. 2015  Frau Barbara Stutzer 74 Jahre
9. Okt. 2015  Herrn Wolfram Winkler 87 Jahre
11. Okt. 2015 Herrn Helmut Fischer 80 Jahre
14. Okt. 2015 Frau Charlotte Junghänel 86 Jahre
14. Okt. 2015 Frau Hoffni Mehlhorn 80 Jahre
15. Okt. 2015 Herrn Helmut Narr 88 Jahre
15. Okt. 2015 Frau Alice Weber 88 Jahre

Jubilare OT Schönau
8. Okt. 2015  Frau Renate Nickel 78 Jahre
13. Okt. 2015 Frau Edelgard Schürer 79 Jahre

Jubilare OT Wiesen
2. Okt. 2015  Herrn Christian Teichmann 78 Jahre
13. Okt. 2015 Herrn Rainer Burmann 76 Jahre
15. Okt. 2015 Frau Gisela Lenk 76 Jahre

Jubilare OT Wiesenburg
2. Okt. 2015  Frau Helga Paschen 79 Jahre
5. Okt. 2015  Herrn Werner Walther 76 Jahre
7. Okt. 2015  Herrn Harald Fickert 75 Jahre
7. Okt. 2015  Frau Christel Schütze 70 Jahre
Hiermit bitten wir alle Senioren ab 70 Jahre, deren Geburtstag 
nicht im Amtsblatt und in der Tagespresse erscheinen soll, sich in 
der Stadtverwaltung zu melden. Bisherige Abmachungen bleiben 
bestehen.

Der diesjährige „Tag des offenen 
Denkmals“ stand unter dem Jahresmotto 

„Handwerk, Technik, Industrie“ 
In unserer Stadt luden drei Denkmale zur Besichtigung ein: das 
Schloss, die Kirche und die Parkschänke. Die Besucher hatten 
Zeit, sich tagsüber zu informieren und auf das Beste zu unter-
halten.
Die Mitglieder des Heimatvereins hatten die „Alte Parkschän-
ke“ herausgeputzt. Es waren reichlich Besucher vor 10 Uhr an-
wesend und warteten auf die Schalmeien. 

Diese kamen dann auch mit  flotten Tönen anmarschiert und 
es kam eine frohe Stimmung auf. Die fröhliche Musik tat allen 
gut und „kämpfte“ mit der Sonne um die Gunst der Zuschauer . 
Die Stars der Schalmeien aber waren die kleinsten Musiker. Es 
war herrlich anzusehen, wie sie sich bemühten, im Takt mit 
den Großen mitzuhalten. Sie orientierten sich dabei häufig an 
den mitklatschenden Besuchern. Unser Bürgermeister eröff-
nete dann den Tag mit der Begrüßung der Gäste und dankte 
der Schalmeienkapelle. Er gab einen kurzen Rückblick auf das 
vergangene Jahr in der Parkschänke, lobte die ehrenamtliche 
Arbeit der Heimatfreunde und machte die Besucher neugierig 
auf das zu Erwartende. Mit einem Augenzwinkern bemerkte 
er, dass die Wildenfelser gar nicht woanders hingehen müss-
ten, in unserem Ort gibt es viele weitere Denkmale zu sehen. 

Dann ging es auch schon los mit den Führungen durch das 
Haus. Im Eingang war ein Beamer aufgestellt, der Bilder von 
einer CD auf die Wand warf. Darauf war zu sehen, was die 
Heimatfreunde im vergangenen Jahr alles ge- und bearbeitet 
hatten. Erläuterungen gab es dazu von Heimatfreund Herbert 
Siebert, der die CD mit Kai Wolf gemeinsam zusammengestellt 
hat. Daneben war Wolfgang Glänzel präsent. Er hat sich zur 
Aufgabe gemacht, alle Häuser der Stadt Wildenfels zu erfassen 
mit den jeweiligen Besitzern/Eigentümern – und das immer 
aus vergangenen Zeiten und in der Gegenwart. Eine unwahr-
scheinlich umfangreiche Arbeit – welche auch noch nicht fer-
tig ist und er die Wildenfelser um Mithilfe bittet.
Im Obergeschoss führten die Heimatfreunde Johannes Heyder 
und Barbara Stutzer interessierte Besucher durch die Räume, 
die ja der Heimatgeschichte dienen. 



Seite 6 Donnerstag, 1. Oktober 2015Wildenfelser Anzeiger

Bislang sind zwei der fünf Zimmer fertig gestellt und  mit 
Handwerks- und Gewerbegegenständen ausgestattet. So ist 
in einem Raum ein alter Webstuhl zu sehen, der die Jahres-
zahl 1897 trägt. Außerdem gibt es Werkzeuge vom Tischler, 
z.B. eine Hobelbank und vom Schuster alte „Leisten“ und ein 
Dreibein zu besichtigen. Der zweite Raum ist mit alten Möbeln 
und Dekorationsgegenständen ausgestattet – die Gäste waren 
des Lobes voll.
Die Besucher haben viel gestaunt und noch mehr gefragt. Die 
meisten wünschten uns viel Kraft für den weiteren Ausbau.
Wer sich ausreichend informiert hatte, den zog es danach zur 
„Verpflegungsstelle“, die in altbewährter Weise gut funktionier-
te. Dem Kaffee und Kuchen bzw. Torten wurde genauso gut 
zugesprochen wie dem Grillgut und so waren die Roster schon 
zeitig alle. Aber es stand ja nicht die Verpflegung im Vorder-
grund, sondern das Denkmal.
Das sahen die Besucher auch so und kündigten an, im nächs-
ten Jahr wieder zu kommen.
Wir geben weiterhin unser Bestes, damit wir in spätestens 
2 Jahren mit der Restaurierung des Gebäudes fertig sind und 
die Heimatstuben in einem passenden Ambiente präsentieren 
können.
Mit heimatlichen Grüßen
Ihre Barbara Stutzer

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Wildenfels
Jahreslosung 2015:
Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat zu 
Gottes  Lob. Römer 15, 7
4. Oktober 2015, 18. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst
 Thomas Weigelt
Dienstag, 6. Oktober 2015
19.00 Uhr  Bibelstunde mit der Landeskirchlichen Gemein-

schaft im Pfarrhaus
Mittwoch, 7. Oktober 2015
14.00 Uhr  Seniorenkreis im Pfarrhaus
11. Oktober 2015, 19. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottes-

dienst
 Pfarrer Zirnstein
Dienstag, 13. Oktober 2015
19.30 Uhr  Männerwerk im Pfarrhaus

Christenlehre
1./3. Freitag im Monat für Jungen von 15.00 bis 17.00 Uhr
2./4. Freitag im Monat für Mädchen von 15.00 bis 17.00 Uhr

Außerdem
Kirchenchor: donnerstags 19.30 Uhr im Pfarrhaus
Jesus forever (Teeniechor):
  freitags   17.00 Uhr im Pfarrhaus
Jungschar:  freitags  17.00 – 19.00 Uhr 
    im Pfarrhaus

Bandprobe:  freitags  nach Absprache
Junge Gemeinde:
  freitags  19.00 Uhr im Pfarrhaus
Landeskirchl. Gemeinschaft:
  sonntags 15.00 Uhr 
    im Gemeinschaftssaal
Kanzleistunde: montags 15.00 – 18.00 Uhr 
    ( 037603 8366)
Es laden herzlich ein und grüßen
Pfr. Zirnstein und der Kirchenvorstand Wildenfels

Herzliche Einladung zur  
festlichen Andacht mit Trompete und Orgel

am Freitag, dem 9. Oktober 2015, um 19.30 Uhr in unserer 
Wildenfelser Kirche
Ganz herzlich sind Sie am Freitag, dem 09.10.2015, um 
19.30 Uhr in unsere Wildenfelser Kirche eingeladen.
An diesem Abend spielen Christoph Schmidt an der Trompe-
te und Doreen Feldheim an der Orgel festliche Musik zum Lob 
Gottes und Ihnen zur Freude.

Kirche zu den Drei Marien***  
Härtensdorf
Monatsspruch: Oktober 2015:
Haben wir Gutes empfangen von Gott und sollten das Böse nicht 
auch annehmen? Hiob 2,10
4. Oktober 2015, 18. Sonntag nach Trinitatis
18.00 Uhr Abendgottesdienst mit Kindergottesdienst
 mit Abendbrot für die Kinder
11. Oktober 2015, 19. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und 

Pfr. Richter
 Kindergottesdienst

Getraut wurden
Sven Heiber und Sissy geb. Kühnert am 19. September 2015

„Kindertreff“
für alle Kinder von 1. bis 6. Klasse
  montags  16.00 bis 18.00 Uhr
  (außer in den Ferien)
Jungen   1. und 3. Montag im Monat
Mädchen   2. und 4. Montag im Monat

Konfirmandenunterricht
  (außer in den Ferien)
Dienstag   von 17.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrhaus

Außerdem
Posaunenchor  mittwochs  19.00 Uhr im Pfarrhaus
Kurrendespatzen ab ca. 4 Jahre
  sonnabends  9.30 – 10.00 Uhr 
    im Pfarrhaus
Bibelgesprächskreis 
  Do., 01.10.  20.00 Uhr im Pfarrhaus
Bandprobe   donnerstags  19.00 Uhr in der Kirche
Junge Gemeinde 
  freitags   19.00 Uhr im Pfarrhaus
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Frauendienst    im Pfarrhaus
Chor   Di., 06.10.15  19:30 Uhr im Pfarrhaus
  (Der Chor trifft sich im 2-wöchentlichen  

 Rhythmus)
Landeskirchl. Gemeinschaft 
  sonntags  15.00 Uhr Gemeinschafts-
    saal Härtensdorf
Kanzleistunde  dienstags  17.00 – 19.00 Uhr 
    ( 037603 8227)
Es laden herzlich ein und grüßen
Pfr. Richter und der Kirchenvorstand zu Härtensdorf

Die Kirchgemeinde der  
St. Rochuskirche zu Schönau  
lädt ein
Freitag, 02.10.2015
Ab 14.00 Uhr 
 Abgabe der Erntegaben und Schmücken der Kir-

che
 Bitte kein selbst eingelegtes Obst, Marmeladen 

und Säfte; Spenden gehen an Zwickauer Tafel.
Sonntag, 04.10.2015 – Erntedankfest
09.30 Uhr  Festgottesdienst zum Erntedank mit Pfr. Richter 

und RochusChor
gleichz.  Kindergottesdienst
anschl.  Kirchenkaffee – herzhaft und süß
Montag, 05.10.2015
20.00 Uhr  Kirchenvorstand
Mittwoch, 07.10.2015
16.00 Uhr  Bastelkreis
Sonntag, 11.10.2015 – 19. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr  Predigtgottesdienst mit Manfred Dietrich
gleichz.  Kindergottesdienst
Dienstag, 13.10.2015
14.30 Uhr  Frauendienst
18.00 Uhr  Liegenschaftsausschuss
19.30 Uhr  Bauausschuss
Sonntag, 18.10.2015 – 20.Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr  Sakramentsgottesdienst mit Pfr. Zirnstein
gleichz.  Kindergottesdienst

Konfirmandenunterricht
Klasse 7  montags 16.45 Uhr

Kindertreff
  mittwochs  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
jeden 1. und 3. Mittwoch  Jungen
jeden 2. und 4. Mittwoch  Mädchen
außer in den Ferien und schulfreien Tagen
Chor  donnerstags 19.15 Uhr
Kinderchor & Jugendchor
  freitags  16.45 Uhr
Junge Gemeinde
  freitags  18.00 Uhr
Mit herzlichen Segenswünschen grüßen 
Pfr. Richter und Mitarbeiter 

Einladung zum Abend-Treffen für Frauen 
„Zusagen gegen die Angst“

Angst kennt jeder. Sie gehört zum Menschsein dazu. Aber las-
se ich mich von der Angst vereinnahmen? Der Volksmund sagt: 
„Angst ist ein schlechter Ratgeber!“ Wie gehe ich mit meinen 
Ängsten um und was hilft mir gegen die Angst? Die Referen-
tin erklärt die Grundängste des Menschen, spricht über die 
Sehnsucht nach Geborgenheit und zeigt Wege auf, durch alle 
Ängste hindurch zu Ruhe und Kraft zu finden.
Wir laden Sie herzlich ein zu dem Vortrag 

„Zusagen gegen die Angst“
mit der Referentin Margitta Rosenbaum aus dem Vogtland. Sie 
war über zwanzig Jahre lang als Gemeinschaftsschwester im 
Landesverband Landeskirchlicher Gemeinschaften Sachsen 
tätig und arbeitet nach einem theologischen Fernstudium 
als Reisereferentin, Journalistin und Autorin. Natürlich gibt es 
auch wieder ein leckeres gemeinsames Abendessen.
Wann:  am Freitag, dem 2. Oktober 2015, 19.30 Uhr bis 

22.00 Uhr
Wo:  „Goldene Sonne“ in Schneeberg, Fürstenplatz 5 
Der Beitrag für Abendessen und Unkosten beträgt 10,00 Euro.
Die Eintrittskarten sind nur im Vorverkauf erhältlich. 
Die Karten können bei folgenden Vorverkaufsstellen erworben 
werden:
• „Nanu“ Hartenstein, Marktplatz 4
• Blumengeschäft „Gänseblume“ Bad Schlema, Auer Tal-

straße 7
• Blumengeschäft Schwertner, Zschocken, Poststraße 11
• Adler-Apotheke Schneeberg, Markt 21
• Keilberg-Apotheke Schneeberg, Bruno-Dost-Straße 1a
• Spielwaren Dietze Schneeberg, Karlsbader Straße 57
• Christliche Bücherstube Zwickau-Planitz, Äußere Zwi-

ckauer  Straße 31
Wenn Sie keine Fahrtmöglichkeit haben, organisieren wir gern 
Ihre Abholung.
Wenden Sie sich dazu bitte an:
• Annegret Seidel, Tel. 037605 464620
• Inge Kunz, Tel. 037605 5659
Wir freuen uns auf Sie und auf einen schönen gemeinsamen 
Abend mit Ihnen!
Das Mitarbeiterinnenteam des Vereins  
„Frühstücks-Treffen für Frauen“ in Hartenstein

Röm.-kath. Pfarrei  
„Maria Königin des Friedens“

Kirchberg, Neumarkt 23
Pfarradministrator: 
Pater Rudolf Welscher, OMI Tel. 0160 91237718
Kaplan: 
Pater Tadeusz Wdowczyk, OMI  Tel. 0152 25612375
E-Mail:  info@mkdf-k.de
Sonntag
09.00 Uhr  Hl. Messe
Ausnahme:  zweiter Sonntag im Monat um 10.00 Uhr Hl. Messe  

mit Kleinkindbetreuung
Mittwoch
17.00 Uhr  Hl. Messe
Weitere Veranstaltungen und Termine finden Sie auf unserer 
Homepage: www.mkdf-k.de. 
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Jehovas Zeugen, 
 Versammlung Kirchberg

Anschrift örtlicher Gemeindesaal: Lindenstraße 13a
08134 Wildenfels OT Wiesenburg

Wer ist mein Vorbild, mein Idol?
Können das auch heute für uns noch Personen sein, deren Le-
ben in der Bibel aufgezeichnet worden ist?
Jehovas Zeugen aus Kirchberg und Umgebung besuchen am 
11. Oktober einen Kongress mit dem Motto „Ahmt ihren Glau-
ben nach“ im Kongresszentrum in Glauchau. Damit knüpft 
das Programm an die regionalen Sommerkongresse 2015 von 
Jehovas Zeugen an, die unter dem Motto „Ahmt Jesus nach!“ 
standen.
Bei dieser Tagung wird anhand der Bibel gezeigt, wie uns nicht 
nur Jehova Gott und Jesus, sondern auch Menschen (Frauen, 
Männer, Jugendliche) Vorbild sein können. Positive und nega-
tive Beispiele aus der Bibel werden beleuchtet, die uns helfen, 
selbst die richtigen Entscheidungen in unserem Leben zu tref-
fen. Auch ein Gastredner aus dem Zweigbüro Zentraleuropa 
in Selters/Taunus wird in seinem Vortrag „Diejenigen nachah-
men, die durch Glauben und Geduld die Verheißungen erben“ 
zu dem Motto ausführlich Stellung nehmen. 
Auch unsere Zukunft ist davon abhängig, wie wir Vorbilder 
aus biblischer Zeit nachahmen. Was wir aus dem Leben treuer 
Glaubensvorbilder aus der Bibel lernen können, erfahren Sie 
auch in der Publikation „Ahmt ihren Glauben nach“ (heraus-
gegeben von Jehovas Zeugen). Sie ist auf www.jw.org/de/
publikationen /buecher/echter-glaube/ zu finden (auch als 
Audiodatei). Sie können sie aber auch von Jehovas Zeugen 
vor Ort erhalten.  
Kontakt:  Joachim Bauer, Tel. 037602-70010

Zusammenkünfte
Freitag, 16.10.
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium
 Schulkurs für Evangeliumsverkündiger
 Ansprachen und Tischgespräche

Sonntag, 18.10.
09.30 Uhr Vortrag, Thema: „Halte standhaft bis zum Ende an 

deiner Zuversicht fest“
anschl. Bibelbetrachtung, Thema: „Bereite dich auf das 

Leben in der neuen Welt vor!“

Weitere Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auch auf 
www.jw.org.

Vereinsnachrichten

Ein wunderschönes Wochenende
Vom 4. bis 6. September 2015 erlebten die Kinder und Jugend-
lichen der Feuerwehr Wildenfels drei wunderschöne Tage bei 
den Kreisjugendfeuerwehrtagen am Filzteich. Zusammen mit 
anderen Wehren aus dem Zwickauer Land erlebten wir ein 
großartiges Wochenende. 
Nach dem Auftakt, der neben ein paar Grußworten auch eine 
atemberaubende Feuer- und Zaubershow enthielt, machten 
wir uns mit Fackeln auf den Weg zu einer Nachtwanderung. 

Nach einer Stärkung am nächsten Morgen starteten wir zum 
„Spiel ohne Grenzen“. Um möglichst viele Punkte zu erzie-
len, mussten verschiedene Stationen absolviert werden. Von 
Schlauchkegeln, über Saugschläuche kuppeln, bis hin zu Wis-
sensquizzen galt es vor allem als Team zu funktionieren. Nach 
diesem spannenden Tag erwarteten uns noch eine Feuershow 
und ein lautes und farbenfrohes Feuerwerk.
Am Sonntag hieß es dann Abschied von den wunderbaren 
Erleb nissen zu nehmen, bei eisigen Temperaturen versammel-
ten sich alle ein letztes Mal, um die Sieger zu ehren, denn an 
diesem Wochenende gab es keine Verlierer, alle waren Sieger. 
Alle fühlten sich durch das gemeinsame Interesse an der 
Feuer wehr verbunden und waren froh, so ein schönes Wo-
chenende in der Gruppe erleben zu dürfen. 
Wir als eine der jüngsten Mannschaften erreichten den 5. Platz 
von über 30 Mannschaften. Aber wir nehmen nicht nur dieses 
tolle Ergebnis mit nach Wildenfels, sondern die Erinnerung an 
diese wunderschöne Zeit und die Erfahrungen, die wir alle ge-
sammelt haben.

Hanna Kögler
Jugendfeuerwehr Wildenfels

Wildenfelser Kraftsportler wird 
Deutscher Vize-Meister im Bankdrücken

Der amtierende Erzgebirgs- und Sachsenmeister Rick Meier 
aus Mülsen St. Niclas startete am Sonntag, dem 13.9.2015, in 
Lauchhammer/Brandenburg zur Deutschen Meisterschaft im 
Bankdrücken. 
Er vertrat den VfL Wildenfels würdig in der Klasse Aktive bis 
66 kg. Mit einer Leistung von 127,5 kg erkämpfte er sich den 
2. Platz und holte damit Silber für den VfL Wildenfels.

Roy Schumann
VfL Wildenfels 

Der Fußballnachwuchs des VfL Wildenfels 
startet in die neue Saison 2015/2016 

Rückblick 
Das Punktspieljahr 2014/2015 der F-, E- und D-Junioren lief er-
folgreich mit vielen Highlights ab. 
U.a. sollte man hier die Jahresabschlussfeier, das Sommerfest 
und das Wochenendcamp (D-Jun.) nennen. Auch das Sport- 
und Spielfest im Juni machte den Kickern viel Spaß. 
Die Wildenfelser Teams erkämpften einen 2. und 3. Platz. Bei all 
diesen Maßnahmen und Turnieren der Jugendabteilung hal-
fen die Eltern tatkräftig mit. Die F- und E-Jugend konnten bei 
großen Turnieren mehrere Medaillenplätze erringen. Höhe-
punkt war der Sieg beim Lößnitzer Turnier in der Erzgebirgs-
halle unserer E-Jugend. 

Saison 2015/2016
Der VfL Wildenfels ist mit einer E- und einer D-Jugend in die 
neue Saison gestartet (Kreisklasse).

Die E-Jugend wird von Gunter Falke, Heiko Kelch und Jürgen 
Schwalbe trainiert. 

Trainingszeit: 
donnerstags  16.30 Uhr – 18.00 Uhr 
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E-Junioren

Die D-Jugend wird von Matthias Tuschek und Stefan Günnel 
betreut.
Trainingszeit: 
dienstags/donnerstags  16.30 Uhr – 18.00 Uhr 

D-Junioren

G. Falke (Jugendleiter)
Telefon 037603/2965
Mobil 0162/4027855 

4. Werfertag auf der Wurfanlage an der 
Landgaststätte war voller Erfolg

Zirka 40 Leichtathleten aus 16 Vereinen nahmen am 4. Werfer-
tag am 19.09.15 auf der Wurfanlage an der Landgaststätte im 
Ortsteil Schönau teil, darunter einige der besten sächsischen 

Diskus- und Hammerwerfer. Dabei u. a. der deutsche Meister 
der U20 im Diskus Toni Zeuke sowie der dort viertplazierte 
Maxi milian Klaus, beide vom LV 90 Erzgebirge Thum und Welt-
meisterschaftsteilnehmer.
Klaus erlernte bei Gunter Schmidt das Wurf-ABC auf der An-
lage in Schönau. Bei herrlichen äußeren Bedingungen war 
das von Gunter Schmidt und seinem Helferteam organisier-
te Ereignis  ein voller Erfolg mit tollen Ergebnissen. So konnte 
Franz Lorenz aus Wiesenburg vom Wurfteam Schönau/Wilden-
fels, amtierender sächsischer Landesmeister und 2. der mittel-
deutschen Meisterschaften im Hammerwurf der AK 15, seine 
persönliche Bestleistung auf ausgezeichnete 50,38 m ver-
bessern. Als Ehrengast konnte der Trünziger Tino Häber vom 
DHfK Leipzig, deutscher Meister von 2008 und Olympiaachter 
in London 2012 im Speerwurf, begrüßt werden. Häber, der von 
seinem damaligen Trainer Michael Sandmann zum Spitzenath-
leten geformt wurde, trainierte im Jugendalter auch auf der 
Anlage in Schönau.
Ein Dankeschön gilt den Kameraden der FF Schönau, Sport-
freund Johannes Möckel vom FSV Siberstraße/Wiesenburg 
sowie dem Helferteam und den Sponsoren für die gute Un-
terstützung.

Organisator Gunter Schmidt umgeben von einigen Mitgliedern vom 
Wurfteam Schönau/Wildenfels (setzt sich zusammen aus Athleten von SV 
Rotation Langenbach und SV Vorwärts Zwickau) und seinen Helfern hin-
tere Reihe: Alexander Bekrul vom SV Vorwärts Zwickau, Manfred Fischer , 
Klaus-Peter Scheibe, Liam Stefan; vordere R.: Lisz Elsner, Franz Lorenz , 
Sachsenmeister Hammer m15, Organisationsleiter Gunter Schmidt, Lisa 
Stefan Sachsenmeisterin Hammer w15, Anett Stefan.

Gunter Schmidt, Manfred Fischer

Wiesner feierten Sommerfest
Am 29.08.2015 hatte der Heimatverein Wiesen e.V. zum 3. Mal 
zum Sommerfest eingeladen. 
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Der DJ vom Musik-Projekt Zwickau verbreitete wie immer bes-
te Stimmung und so feierten alle bei Leckerem vom Grill, Bier 
und Bowle bis spät in die Nacht hinein. 

Besonders schön war es, wie die vielen Kinder unsere Dorf-
straße bunt und lebendig machten. Wir haben wieder einmal 
gesehen, wieviel Spaß Jung und Alt hatten, daher macht es 
uns als Heimatverein Wiesen immer wieder Freude, solche Ver-
anstaltungen auszutragen. 
Vielen Dank an alle unsere Gäste und Unterstützer.
Euer Sven Gerschler

Familienzentrum 
„Kinderidylle“ Härtensdorf e.V.

Otto-Nuschke-Straße 18, 08134 Wildenfels/Härtensdorf,
Tel.: 037603/8751

Unser Programm im Oktober 2015

montags:
Frühstückstreff ab 09.00 Uhr
– für alle, die lieber in Gesellschaft essen
offener Spielvormittag 9.00 – 12.00 Uhr
für Kinder 
Mädchentreff 16.00 – 18.00 Uhr
Achtung! Auf Grund  der Ferien diesmal am Montag, 26.10.2015
Rückenschule  18.00 – 19.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels „alte“ Turnhalle
Sportgruppe 19.00 – 20.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels „alte“ Turnhalle

dienstags:
Klöppeln für Familien 17.00 – 20.00 Uhr
13.10. und 27.10.2015
Keramik für Familien 18.30 Uhr
13.10.2015

mittwochs:
offener Spielvormittag für Kinder 9.00 – 12.00 Uhr
Keramik für Familien 09.00 Uhr
14.10.2015
Mütterrunde 9.30 Uhr
2. und 4. Mittwoch im Monat
14.10. und 28.10.2015
Jungstreff 16.00 – 18.00 Uhr
07.10.2015

Zeichnen  17.00 – 19.00 Uhr
07.10. und 28.10.2015 
Örtlichkeit: Schloss Wildenfels

donnerstags:
Krabbelgruppe 9.30 – 10.30 Uhr
Veranstaltungsort: Hebammenpraxis Katrin Rother

Seniorennachmittag  ab 14.00 Uhr
08.10. und 22.10.2015

Rückensport  18.15 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels „alte“ Turnhalle

freitags:
Zwergentreff 16.00 – 17.00 Uhr
Eltern-/Großeltern-Kind-Treff
jeden 2. und 4. Freitag im Monat
09.10. und 23.10.2015

Der OFFENE TREFF im MGH
Mo. – Fr. in der Zeit von 9.00 bis 13.00 Uhr
Nach Vereinbarung bzw. zu den Angeboten des Hauses steht 
Ihnen der Offene Treff zur Verfügung – sich treffen, einen 
Kaffee  trinken, reden – und wir bieten jeden Tag ein warmes 
Mittag essen, frisch und mit Liebe gekocht.

Jugendtreff Wildenfels
Parkour  donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr
    samstags 13.00 – 15.00 Uhr

offener Treff freitags 20.00 – 24.00 Uhr
    jeden Samstag Nutzung möglich, 
    nach Absprache mit Jugendleitung 

Änderungen vorbehalten!

Vertreter/-innen der 
Mehrgenerationenhäuser als Ehrengäste 
beim Bürgerfest des Bundespräsidenten 

Mehrgenerationenhäuser haben sich deutschlandweit zu Zen-
tren für bürgerschaftliches Engagement entwickelt. Es gibt 
kaum soziale Einrichtungen, die auf so viele Handlungsfelder 
verteilt,  intergenerative Arbeit in den Kommunen leisten wie 
die Mehrgenerationenhäuser. 
Das Mehrgenerationenhaus Wildenfels gehört, wenn man die 
räumlichen Kapazitäten betrachtet, zu den kleinen Häusern, 
wenn man jedoch das Angebotsspektrum im bundesweiten 
Vergleich sieht, ist es eines von den Großen! 25 verschiedene 
Angebote für alle Generationen werden regelmäßig, z. T. täg-
lich oder wöchentlich bereits über Jahre aufrecht erhalten und 
ständig bedarfsgerecht angepasst und ausgebaut.
Leider wird dies aufgrund des abgelegenen Standortes un-
seres Hauses im OT Härtensdorf und der großenteils mobilen 
Angebote, die das Team mittlerweile in verschiedenen Einrich-
tungen verteilt über die  Kommune stemmt, von der Öffent-
lichkeit weniger wahrgenommen. Ca. 50 % dieser Arbeit wird 
ehrenamtlich von bürgerschaftlich Engagierten geleistet.
Das Bundesministerium und auch unser Bundespräsident 
Joachim Gauck nehmen dieses Engagement nicht  nur wahr, 
sondern haben dieses nun auch mit der Einladung aller Ver-
antwortlichen der Mehrgenerationenhäuser in Deutschland 
als Ehrengäste zum Bürgerfest des Bundespräsidenten am 
11.09.2015  im Schloss Bellevue in Berlin ausgezeichnet. 
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Das Fest, was als Ehrung für bürgerschaftliches Engagement 
jedes Jahr stattfindet, war Ausdruck des Dankes und der Wert-
schätzung unseres Staatsoberhauptes gegenüber der Men-
schen, die sich jeden Tag engagiert und couragiert für andere 
einsetzen.
In seiner Rede sagte er: „… Was wäre Deutschland ohne seine 
Freiwilligen? Was wäre Deutschland ohne all die Menschen, 
die sich verantwortlich fühlen und kümmern – in Kirchen-
gemeinden und Wohnvierteln, in Vereinen und Verbänden, 
im Stiftungswesen? Wie sähe es ohne die Ehrenamtlichen in 
unseren Jugendklubs und Obdachlosenheimen aus? Im Um-
weltschutz und in der Denkmalpflege? In Sport, Kunst und 
Kultur? Oder – was uns derzeit ganz besonders bewegt – in 
der Flüchtlingshilfe? ...“

Neben den 420 VertreterInnen der Mehrgenerationenhäuser 
wurden ca. 5.000 Bürgerinnen und Bürger, die sich in besonde-
rer Weise für andere Menschen oder gesellschaftliche Anliegen 
einsetzten persönlich eingeladen. 

Der Park des Schlosses Bellevue war beeindruckend ge-
schmückt und auf verschiedenen Bühnen wurde allen ein erst-
klassiges Programm geboten. Kulinarisch blieben keine Wün-
sche offen und die Atmosphäre des Abends war bestimmt von 
Freundlichkeit und fröhlichen Menschen, die sich gern begeg-
nen und füreinander interessieren.  Auch der Bundespräsident 
und Daniela Schadt mischten sich unter die Gäste und suchten 
das Gespräch mit möglichst vielen.

Ich hatte das Privileg, stellvertretend für alle Mitarbeiter unse-
res Hauses diesen Tag zu erleben, möchte den Dank und die 
Anerkennung aber gerne weitergeben an alle Bürgerinnen 
und Bürger von Wildenfels und dessen Ortsteilen, die sich eh-
renamtlich engagieren und somit unserem Ort ein mensch-
liches Gesicht geben und ihre Freiheit als Beauftragung zu 
Verantwortung verstehen.

Daniela Joram
MGH Wildenfels

Geflügelzüchtervereinigung  
Wildenfels i. Sa. e.V.
Am Freitag, dem 9. Oktober 2015, findet um 19.00 Uhr unsere 
nächste Versammlung mit Schlachtfest bei Familie Jenkner, 
Stephan in Härtensdorf, Karl-Marx-Straße 60, statt.

i. A. Horst Oberender
Vereinsvorsitzender

Gartenverein „Sonnenblick“
Gartenweg 1, Wildenfels

www.sonnenblick-wildenfels.de info@sonnenblick-wildenfels.de

Die Rosenfreunde von Wildenfels/Sachsen 
und Schmitshausen tragen beispielhaft zur 

deutschen Einheit bei
Als im November 1989 die Mauer fiel, beschloss der damalige 
Rosenverein Schmitshausen, Kontakte mit einem Rosenver-
ein in der DDR aufzunehmen. Eckard Ost, Rosengartenchef in 
Zweibrücken, fragte Freund Werner Gottschall, Leiter des Ro-
sengartens Forst/Lausitz, der allein zu Zweibrücker Rosenfes-
ten kommen durfte, und den „Freundeskreis Rosen Wildenfels 
im Kulturbund der DDR“ empfahl. Nach brieflichem Austausch 
und ersten gegenseitigen Besuchen 1990 schlossen die Vor-
sitzenden Alois Staab und Rudolf Förster beim Rosenfest im 
Rosendorf im Juli 1991 feierlich eine Vereinspartnerschaft, zu 
der die Erzgebirgler/-innen in ihren Autos Schnittrosen und 
Schnitzwerk für die Rosenschau mitbrachten. Weil es keine 
Vorurteile, sondern großes Interesse für die jeweiligen Orte 
und Lebensverhältnisse, die Geschichte, Kultur, Landschaft, 
Natur und Politik gab und Entdeckungsfahrten auch Gesellig-
keit und Frohsinn vermittelten, entwickelte sich bald herzliche 
Freundschaft. Die Wildenfelser lehrten uns Hilfsbereitschaft 
und Zusammenhalt. Wir machten ihnen Hoffnung auf Fort-
schritt auch durch das Vertreten eigener Ideen und Meinun-
gen und die Wahrnehmung von Rechten nicht nur Pflichten. 
Wir Westdeutschen traten nicht als besserwisserische „Wessis“ 
und sie nicht als lamentierende „Ossis“ auf, sondern als „Rosis“ 
– den Rosen und Menschen zugetan! 
Nun nahm eine kleine Delegation des Vereins der Rosen- und 
Naturfreunde Schmitshausen mit Erika Stegmann, Helga und 
Hans Erich Henkes eine Woche in und um Wildenfels am vor-
bildlichen Besuchs- und Feierprogramm zu 25 Jahren säch-
sisch-pfälzischer Partnerschaft und deutscher Einheit teil. Sie 
lernte im Mülsengrund  bei Zwickau die Erfolge und Probleme 
der Landwirtschaft im privaten Bauernhofmuseum bei Thurm 
und der fast vergangenen Textilindustrie mit Hand- und Ma-
schinenweberei kennen und erfuhr vom traurigen Schicksal 
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der Zwangsarbeiter und Gefangenen in der Nazizeit in Mülsen 
St. Micheln. Kaffee und Kuchen bei Hartigs munterten wieder 
auf. 

Aufmerksame Besucher in der „Tenne“ des Bauernmuseums der Familie 
Planitzer in Niedermülsen.

Am Rosenhügel in der Landesgartenschau.

Anderntags erwanderten wir in der Gruppe mit Wolfgang 
Zierold die sächsische Landesgartenschau in Oelsnitz, lern-
ten in Freiberg das prächtige Mineralienmuseum im Schloss 
Freudenberg und die Kostbarkeiten des Mariendoms mit der 
Goldenen Pforte kennen. Auf der Rückfahrt ließ uns Joram-
Buslenker Werner längs des Erzgebirgskamms die so ab-
wechslungsreiche Landschaft zwischen Annaberg, Wolken-
stein und Zwönitz erleben. Dann waren Schneeberg mit der 
Sankt-Wolfgangskirche, ein Besuch in der Zinngießerei und ein 
interessanter Vortrag über die wichtigen Aufgaben von Natur-, 
Kultur- und Heimatpflege in Sachsen beim Erzgebirgsverein 
an der Reihe. Diese Aufgaben unterstrich auch der Vorsitzen-
de des Heimatvereins Wildenfels, Johannes Heyder, bei der 
Besichtigung seiner Baustelle im Umgebinde-Fachwerkhaus 
und erhofft künftig eine Stärkung der Rosenpräsenz im Orts-
bild der Stadt der Rose. Die Schmitshausener Rosenfreunde 
werden dazu drei ihrer Strauch- und Kletterrosen stiften. 
Zur Feierstunde im festlichen Saal der DRK-Sozialstation Wil-
denfels steuerten die Stadt, der Verein der Rosen- und Natur-
freunde und private Schmitshausener Schnaps, Pfälzer Wein 
und Buchgeschenke bei, während die sächsische Küche feine 
Obstplatten und heimische Spezialitäten bot. Armin Hartig 
fasste noch einmal die gemeinsamen Tage zusammen und 
Bürgermeister Tino Kögler erinnerte an die zahlreichen Begeg-
nungen der jetzt doch älter gewordenen Rosenfreunde, lobte 
die Rosenanlagen auf dem Schloss, die vergangenen Rosen-

feste und lud den 1. Vorsitzenden des VRN, Reinhold Katschuk 
und OB Markus Schieler zum Besuch ein. H. E. Henkes würdigte 
die schon verstorbenen Gründer und insbesondere die Förde-
rer der Partnerschaft und dankte für die so ideale Programm-
gestaltung und Betreuung durch Heinz Fischer, Erika Förster 
und ihre Helfern/-innen. Eine Wanderung in Grünau zu den al-
ten Marmorsteinbrüchen, der Besuch in der Fischer-Hütte bei 
Röhrenkuchen sowie bei Zimmermanns mit Apfelstreusel und 
die kleine Abschlussrunde bei Inge Urban beschlossen sehr in-
formative und erfüllende Vorhaben im Geiste der Einheit und 
Freiheit, auf die Wildenfels und Schmitshausen nun ein Viertel-
jahrhundert wirklich stolz sein dürfen.

Der Vorsitzende des Heimatvereins erklärt uns die Sanierung des künfti-
gen Vereinshauses „Wildenfelser Parkschänke“.

Text und Fotos: Hans-Erich Henkes, Rosendorf Schmitshausen

Johann-Gottfried-Herder- 
Gymnasium Schneeberg
Informationselternabend für Eltern  
und Entdeckerabend für Schüler  
am 09.11.2015 im Johann-Gottfried-Herder-Gymnasium 
Schneeberg
Bis zum 23.02.2016 können die Eltern der Grundschulen bei 
ihren Klassenlehrern eine Bildungsempfehlung für das Gym-
nasium beantragen. Die Schüler und Eltern stehen damit vor 
einer wichtigen Bildungsentscheidung. 
Am Montag, dem 09.11.2015, 18.00 Uhr, führt das Johann-
Gottfried-Herder-Gymnasium Schneeberg zur Unterstützung 
einer fundierten Entscheidung einen 
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Informationselternabend zum Übergang  
Grundschule – Gymnasium

durch. Für die Schüler der Klassen 4 haben wir einen Ent-
deckerabend für junge Forscher geplant. Wir freuen uns, die 
Schüler der Klassen 4 an unserem Hause begrüßen zu dürfen.
Eltern und Schüler der Klassenstufe 4 der Grundschulen, die 
den Wechsel an das Gymnasium in Betracht ziehen, sind recht 
herzlich zu dieser Veranstaltung eingeladen.
Zunächst bietet der Beratungslehrer des Gymnasiums eine 
Führung durch das Haus an. Unsere Gäste können sich von 
den modernen Unterrichtsbedingungen der Einrichtung über-
zeugen. Im Anschluss an den Schulrundgang wird die Schul-
leiterin des Gymnasiums Frau Elle zum Thema Schulwech-
sel, Anforderungsniveau am Gymnasium, das Erlernen der  
2. Fremdsprache ab Klasse 6, die neu eingerichteten bi-
lingualen  Module, unser Profilangebot, die gymnasiale Aus-
bildung und die weiteren Angebote am Johann-Gottfried-
Herder-Gymnasium sprechen.
Im Anschluss an die Veranstaltung können alle individuellen 
Fragen um den schulischen Alltag und die gymnasiale Ausbil-
dung besprochen werden.

BAGSO startet Online-Befragung zum 
Thema „Gesundheitsförderung im Alter“

Bonn, 16. September 2015. Die BAGSO führt im Rahmen von 
IN FORM – Deutschlands Initiative für gesunde Ernährung 
und mehr Bewegung das Projekt „Im Alter IN FORM – Gesun-
de Lebens stile fördern“ durch. Das Projekt wird vom Bundes-
ministerium für Ernährung und Landwirtschaft gefördert.
Wichtige Voraussetzungen für eine aktive und gesundheitsför-
dernde Lebensgestaltung sind entsprechende Angebote für 
Seniorinnen und Senioren auf kommunaler Ebene.
Das Angebot zur Gesundheitsförderung für ältere Menschen 
auf kommunaler Ebene kann durch moderierte Prozesse un-
ter Beteiligung möglichst vieler Akteure in der Seniorenarbeit 
deutlich verbessert werden.
In Online-Befragungen ermittelt die BAGSO, ob 
a)  Fachkräfte in den Kommunalverwaltungen von Landkrei-

sen, Städten und Gemeinden sowie
b)  Akteure in der Seniorenarbeit (z.B. in Wohlfahrtsverbän-

den, Seniorenbüros und -beiräten)
auf der Basis der Gegebenheiten vor Ort entsprechende parti-
zipative Prozesse in Eigenregie umsetzen können und welche 
Unterstützung sie ggf. für sinnvoll erachten.
In einer weiteren Befragung ermittelt die BAGSO, ob Vertre-
terinnen und Vertreter von Gesundheits-, Demografie- oder 
tangierenden Berufen Interesse haben, Kommunen in einem 
partizipativen Prozess zur Gesundheitsförderung im Alter zu 
unterstützen bzw. welchen konkreten Bedarf sie ggf. an fach-
lichen oder methodischen Zusatzqualifikationen haben.
Eine Teilnahme an den Befragungen ist bis zum 9. Oktober 
2015 möglich.
Wir laden alle o.g. Zielgruppen herzlich ein, sich an den Online-
Befragungen zu beteiligen. Nähere Informationen finden Sie 
auf unserer Projekt-Homepage.
Kontakt
Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisationen eV. 
(BAGSO)
Projektteam Im Alter IN FORM
Bonngasse 10, 53111 Bonn
Tel.: 0228/24999322, Fax: 0228/24999320
E-Mail: inform@bagso.de, www.bagso.de
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